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Großher ^ oglich b.abischer

>l n z e i g e b l a t t
f ö-r den Neckar » 2 d e nw a,l d er - M a kn - u n d % and er kre i S.

N** 46 . Samstags den 4ken August mo .

Verordn » n y .
Direktorium des Neckarkreises.

M . 88ür .) Svannstshnden bctr.
Auf geschehene Anfragen mehrerer Aemter

wird in Gemäßheit eingegangener Entschlies-
sung des großherzogl . hochpreisl . Ministeriums
des Innern — Landeeökonomie » Departement
vom 2Zten d . N . ZYZ folgendes bekannt ge«
macht . DerZ . Z . der Verordnung vom ltj .April
d. I . Reg . BI . « 0 XVIII . spricht deutlich aus ,
daß zu Fuhrfrohnde » blos der Güterbesitzer
verpflichtet , und nur nach dem Verhältniß des

'

zu seinem Güterbaue erforderlichen Viehstan «
des dazu verbunden sei« . . ES sind daher die
Fuhrfrohnden nicht mehr nach der Anzahl des
gehalten werbenden Zugviehes , sondern nach
der Quantität jenes zum Güterbaue erforder . ,
liehen umzulegen , und auch bei Landes « und
Kricgsfrobnden ist sich nach dem §. y. Lit . D .
gedachter Verordnung zu benehmen. Mann¬
heim den zeten Juli lZio .

Bei Verhinderung und auö Auftrag des
KreiSdirektors .

» . Rsrteck . Väi . Achenbach.

Lekanntmachunge « .

Großherzogl . Amt Sckw -tzingen. '

(A . N - 3804 .- Die Mundtod« Erklärnnz der Kon«
rad Hörner von Seckenheim betr .

Der Burger Konrad Hörner von Seckenheim
ist durch den Beschluß des hochldblichen Nek«
kar. Kreisdi'rektvrii vom ryttn Juni l . I . uach
dem Sinne des Satzes 513 des Landrechtes für
mundtvdt erklärt worden . Dies wird mit dem
Zusatze zur öffentlichen Kcnnmifi aebrachtchafi
Niemand mit demselben ohne Bcis 'yn und Ein¬
willigung des ihm von Anitswegen angevrd «
neten undverpflichretcn Beistand Leonard Söll¬
er» von Seckenheim vor Gericht rechte», Ver¬
gleiche schließen , Geldgeschäfte machen , ®iu

umnwiii im '■ 1 -

ter abkaufen , oder Verpfändungen annchmeu
solle , widrigenfalls er sich selbst die aus Zer«
nichtung dieser Geschäfte fließende nachcheiligr
Folgen zuzuschreiben habe. Schwetzingen den
Zoten Juli 1&10.

Jtzstel ». Billig .
Großherzogl . Bezirksamt Villingen .

( 1654 . ) Es hat der Posivrrwalt » Bam
zu Donaueschingen gegen den Major Ebnerer
von St . Gallen bei diesem Gerichte wegen
einer Forderung von 96 fl. 12 kr . eine Ver -
bothSrechtfertigungsklage angebracht , und um
die gerechte richterliche Hülfe gebethen. DaS
Gericht , dem der Ort seines Aufenthaltes un¬
bekannt ist , hat zu seiner Vertretung , und
auf dessen Gefahr und Unkdsteu den Stadt »
schreib » Fleig dahier als Kurator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der
für die großherzogl . bad . Landen bestimmte«
Obergerichtsorduung auögeführt und entschie¬
den werden wird . Major Ebnet » wird dessen
durch diese öffentliche Ausschrift zu dem Ende
erinnere , damit er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen , oder inzwischen dem be-
stinmrren Vertreter seine Rechtsbehelfean Hän¬
den zu laßen , oder auch sich selbst einen an¬
dern Sachwalter zu bestellen , und diesem Ge¬
richte nahmhask zu machen , und überhaupt
ln die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
znschrcircn wissen möge , die « r zu seiner Ver «
rhcidiguirg diensam einfinden würde , maßen
er sich die aus seiner Verabsäumung entstehen¬
de» Folgen bcizumessen haben wird . Villin -
gen den 2Zten Juli i % io .

D r. Gäßler. Vd t. Oetter.
Großherzogl . bad . Amt Schwetzingen .

fA . N . Z7Z6. ) Die HockenheimerKirchweiht,
welche gewöhnlich den ersten Sonntag nach
Maria Himmelfarth gehalten wurde , ist mir



sH
GenehmMig des hohen Krrssdlrektorik zu
Mannheim , fficr dieftS, und dir zukünftigen
Jahre auf den erste» Sonntag nach Martini

verlegt worden ; welche » andurch zur öffentli¬

chen Kenntmß gebracht wird , Schwetzingen
de» L7tt» Juli »8to .

Jtzstekn» B . llig.

( P . N 714 )̂ Den socen l. M . Nachmit¬

tags um z Uhr , wird auf dem Pollzeidüreau
dahier Vte Beferung des zur hiesigen Gaffen -

Beleuchtung vom rken Oktober iKko . dlSlez.

ren September rgil . mit ungefähr zoRhei
Nische» Ohm erforderlichen bell abgelegenen
Repsöhles , fo wie die Glaser,Tüncher » und

Spenglerarbe
' t an den Mnigstnehmenden ver¬

steigert ; welches den Skeigungs » Liebhabern

hiermit bekannt gemacht wird » Mannheim
de» Iken August rzro .

Großhrrzoqk . Stadt amt .
Stark . Vckl. Kmrkelmarm.

« rrtchtlich « « ufforderu « gen .
Alle diejenigen , weicit« an der»Nachlaß des

verlebten Sradkamrmann Hrn . Joi ». Baptist
kueas dahier ans irgend einem Grunde eine,,
rechtlichen Anspruch machen können , werocn
hierdurch aufgefvroerk , diese« den gren kon»
menden Mona ' s August Vormittags p Uhr
hei Unterzeichneter Stelle geltend zu machen,
indem nach Umlauf dieser Frist die Mrssc ver>

kheilt , und an die in dem vorhandene, , Le
stamenke ringesezten Erben und Legekoriei.
ohne weiterö ausgsiiefert werden wird . Mann¬
heim den Uten Juli l8r <7.

Großherzogl . bad. Amtörevisorat .
8eerS.

Großherzogl . bad . Stadtamt Mannheim .
( R . 5bl7 . ) Uebcr des hiesigen Burgers und

MezgrrmeisterS Georg Hill Vermögen hat man
heute den Konkurs erkannt ; alle diejenigen,
welche ans irgend einem Rechksgrond eine
Forderung an denselben zu machen , und sol¬
che dahier noch nicht angezeigl haben , werden
daher «»durch aufgefoterr , den I8len k. M .
August bei dem großherzogl . Amrsrevisorat
solche anzuzeige« , zu liquidiren , und überden ,
lewen Vorzug zu streike», oder zu gewärtj .

gen , daß sie von der gegenwärtigen Masse
gänzlich ausgeschlossen « erden sollen. Mann «
heim den / ten Juli 1810 .

Hont . Vdt . Schüßler .
Gemmingen im Odenwälver Kreise .

Jokvb Wöhrle , von Berwangen , diesseiti«
gen Amtsbezirks , ist ohne landesherrliche Er «
laubniß ausgewandert , und har Weib und
Kinder zurük gelaßen . Derselbe wird hiermit
vorgeladen , binnen einer unerstreklichen Frist
von z Monaten vor der hiesigen Bezirksjielle
zu erscheinen , und sich über seinen gesezwidri»
gen Ausrritk zu rechtfertigen . Zugleich wer«
ven dessen Gläubiger aufgcfordert , binnen 4
Wochen bei Ausschlußstraje ihr« Forderungen
bei eben dieser Stelle rechtlich »u liquidiren .
Grmmtagen den i6ten Juli iZio .

Bäuerlen .
Großherzogl . bad . Bezirksamt Wal - kirch .

Der Webergejell Mich . Rundt aus dem
Siwonswald , der schon im Jahre 1779 .
östreichischer Soldat war , und von dessen Auf »

enthalt man seither «ichr die mindeste Kenn »«
niß hat erlangen können , wird aufgcfodert ,
binnen y Monaten seinen Aufenthalt bei dies»
seikiger Gerichtsbehörde um so gewisser anzu »
zeigen, als sonst sein in 74g st . zr kr. beste»
hcndeS Vermögen seine» nächsten mvthmaß -
lichen Erben zum fürsorglichen Best ; würde
eing . antwortet « erden. Waldkirch den 71 «»
Juli,810 .

Krederer.
Fürfll . ?ei

'
ning Justizamt SinSbei 'm.

( D . G N . br . ) All« diejenige, welche an den
Burger und Chaussee- Worth Peter Hummel
zu StcmSfurth , gegen welchen der Konkurs
erkannt ist , rechtliche Forderungen zu habe»
glauben , werden hiemit vorgekaden . Mitt¬
woch den 29ffn August l. I . früh 9 Uhr bei
dem diesseitigen Amtzn Steinsfurlh zu erschci»
neu , ihre Forderungen mittels Vorlegung !h»
rer Original » Urkunden reebrserfvkderiich zu
liquidiren , und wegen des etwaigen Vo - recht-
miteinander zu verfahren , im Ausbleibungs «
fall aber zu grwärrigen , daß sie nicht mehr
gehört , und von der Konkursmasse auSge«

schloffen werde« sollen . Sinsheim am rzren
Juli igio .

Krancher . Hafemeffer .



Großherzogl . bad . Universitäksamt Heidelberg .
Da sich der Akademiker Georg Eduard Ju¬

lius Friedrich Otto auS Hannover , mit Zu-
rükkaßung mehrerer Schuldposten im Janer
dieses Jahres von hier entfernt hat , und sei«
jetziger Aufenthalt unbekannt ist , so wird der¬
selbe ans Antrag sekner Gläubiger hiedurch vor -
gcladen » innerhalb 6 Wochen * dato entwe¬
der in Person oder durch hinreichend Bevoll¬
mächtigten vor Unterzeichnetem Amte zu er¬
scheinen , um sich über die liquidirte » Schuld »
Posten zu erklären , und wegen deren Berich¬
tigung dir nöthigen Anstalten zu treffen ; um
te^ dem RechtSnachtdeil , daß nach fruchtlo¬
sem Ablauf der «bengedachten Frist , jene Schuld -
Posten für richtig angenommen , seine in ge¬
richtliche Verwahrung befindlichen Effekten of -
fcnrlich ver,ieigert , und die Gläubiger auS dem
Ertrag so weit es möglich ist , befriedigt wer¬
den sollen. Heidelberg den Ziten Juli >8lc >.

Zoll » . Vdt Maurer .
Grundh . v . Gemming . Amrsrevisorat Babstadt .

Wer an dem von Babstadt nach Rußland
auswandernden Jakob Dcbold etwas zu fo -
dern hak , solle sich Freitag den 24ten dieses
Mo gens 8 Uhr bei hiesig - m Amtsreoisorate
melden und seine Fodeiung richtig stellen ,
oder den Ausschluß zu gewärtigen . Bavstadt
den aten August iZro .

Hase .
Großberzogl 2teS Landamt Freiburg .

Andreas Klingele von St . Wilhelm kam vor
22 Jahren unter da» österreichische Militär ,
und ließ seit 17 Jahren nichrS mehr von sich
hören . Derselbe , dessen etwaige Leibeserben ,
oder wer sonst einen rechtlichen Anspruch an
dessen Vermögen zu mache » hat . werden hie -
mit aufgefv 'derr , sich binnen Jahresfrist da¬
hier zu melden , und gehörig auSzuwrisen , w ',
drigeiisalls die noch lebenden 2 Geschwister des
Klingele auf ihr Ansuchen in den fürsorglichen
Besiz seines noch vorhandenen Vermögens ge-
gen Kaution eingewiesen werden . Freiburg
den zten Juli 1810 .

Moli 'tor .
Großherzogl . Amt Weinhei

'
m.

( 91. 3144 . ) Der vom großherzogl . leichten
D agouerregiment zum zweirenwal desertkrtt
Joh . Schmitt , von Weinheim , wird hierdurch
ausgefodrrt , von heute an binnen z Monaten

295
dahier zu erschekaen, um sich über seine aber »
malige Entweichung zu verantworten , oder
zu erwärtigen : daß nach der Landeskonstitu »
tion gegen ihn verfahren werde. Weinheim
am Zvten Juli 1810 .

Beirhorn . Vckt. Bajer .
Fürstl . Lei,ring. Justizamt Hilsbach .

Alle diejenige , welche auf da« Vermögender verlebten Cv « Margaretha Lenzin , einer
arbohrne « Holzwarthin . von Elfen ; einen An¬
spruch zu machen haben vermeinen , werde»
anmit ausgefordert , solchen bis den roten k.
M - August Morgen » früh 8 Uhr dahier bei
Amt ein - und aueznführeu , als ansonsten sie
mit ihren Ansprüchen nicht weiter gehört , und
das rükgelaßene Vermögen an die sich gemel¬
det habende nächste Verwandten der Verstor¬
benen verabfolget werde» wird . Hilsbach den
Ztteu Jull tülo .

Ortalls . Vogt .
Fürstl . Lkining . Justizamt Hilsbach .

Gegen die Jakob Majrrische Eheleute za
Rcyhen ist Konkurs erkannt , und Tagfahrt
zur Liquidation , dann Streirungüber ven Vor¬
zug auf den 2iten k. M . August Morgens früh
8 Uhr dahier bei Amt anberaumt . Sämm li -
che Jakob Malerische Kreditoren werden da¬
her angewiesen , auf oben bestimmten Ter » in
bei Strafe des Ausschlusses von der Masse sich
dahier zu melden . Hilsbach den igten Ju . k
1810 . Oriallv . Vogt .

Großherzogl . bab . Bezirksamt Tryberg .
( N . 1975 ' ) Der über 30 Jahre unwissend

wo abwesende Joseph Ringwald , Sohn der
in der Ehe verstorbenen Susann « Schultis ,und des ledig verstorbene« Jonas Ringwald
aus der Frischnau im Prächthale wird anmit
aufgefodert , daS ihm angefallene Vermögen
pr. 2yi fl . 2Zj kr. binnen 6 Wochen anzutre¬
ten , als sonst vieseS Vermögen dessen nächsten
Anverwandten eingeantworlet werden würde .
Tryberg im Donaukreise den 28ien Juni i8ta .

Huber .
Großherzogl . Amt Oberheidelbrrg .

( A . I . N . iozy ) Die beide von Sandhaufen
gebürtige GebrüoerLudwig Pfister , und Georg
Pqilipp Pfister , welche scheu geraume Zeit
von ihrem Geburtsort weg in die Fremde ge¬
gangen sind , und von deren wirklichem Auf .
enthalt , k 'ben oder Tod , nach der von ihre«



/

ryH
hinterlaßenen Geschwistern m ' ttels feierlichen .
-Handgeiübds gethanenen Versicherung seirlan « ]
ger denn io Jahren in gedacht ihrem Geburts - j
vrt nichts mehr kund geworden ist , werden
hiemit dffenriich vorgeladcn , daß sie oder ihre
etwaige nähere Erben binnen einer zerstvrli -
chen Frist Son y Monaten , entweder in Per «
son oder durch .einen hinlänglich Z Bebollmäch ^
tigren sich dahier bei Amt anmelden , sofort ;
ihr , der Gebrüder Pfister , bisher unter Ver » !
walrungS - Pflegschaft gestandenes Vermögen i
in Empfang nehmen , nach fruchtlosem Um » j
kauf dieser Frist aber gewärtige » sollen , daß !
das chcftaglichr jetzige und ferner anfallende
Vermöge » den betreffenden Erben zurnuzr .ieß »
sichen Pflegschaft werde übergeben -werden .
Heidelberg am igtcn Juli i8k >.

C . A . Heim . V -it . Heckler .
Großherzogl . bad . Amtsrevisorat .

Auf Anstehen der Frau Wiktwe des groß »
Herzog , bad . Hofgerichtsraths Sebastian Echs ,
werden diejenige,

"
welche an dessen Meilaßen -

schaft -eipen Anspruch zu haben glaube » , auf -
gefodett , .diesen den rhttn k . M . August Vor »
mittags um 9 Uhr bei Unterzeichneter Stelle
aufzustellcn , damit sodann das Jnventariüm

werde - Mannheim deo 27 .gehörig
'
ergänzet

Juli i8io .
ILeerS .

Großherzogl . bad . Amt Unterheidelberg .
( A . N , 2ytZ . ) Die -mit Zurüklaßung ihrer

Weiber und Kinder ausgetretenen diesseitigen
Amtsunicrgebcnen ThomaS Hormukh von
Neuen heim , und Philipp Epp ' ler auS Schri

'
eß-

heim , werden hierdurch vorgeladen : von heu¬
te an , -in Z Monaten sich über ihren Austritt
unter . dem Bedrohen dahier zu verantworten ,
daß sonst lotfccr sie nicht nur als heimlich aus »
gcwanderte Untcrthanen verfahren , sondern
auch sie , als Frau und Kinder sträflich vcr .
laßend « Gatten und Väter den Gesetzen nach
behandelt werden sollen . Heidelberg den ro .
Juli i8lo .

Nestler . Eberstriy .
R a u f a » t r ä g r.

Großherzogl . bad . Amt Unterheidelberg .
( A . N . 2780 .) BiS den yten künftigen Mo¬

nats August Nachmittags 2 Uhr , wird m
Dossenheim auf dortigem Rathhause das der
Förster Bennings Wittib von Schrießhei rnzu

stehende ein Drittel des großen Fruchtzehenden
versteigert , welches hierdurch bekannt gemacht
wird . Heidelberg den 17 ««» Juli 1810 .

Nestler . Eberstein .
Unterschriebener wirdMontags den heen Au »

gust in Rhod bei Landau 6Z Fuder Wein , Rho «
der Gewächs von den Jahrgängen 1800 . bis
1807 . versteigern laßen , die Proben können
de» Tag zuvor an den Fässern genommen
werden . - Die 'öersteigung nimmt Morgens 9
Uhr ihren Anfang . Und dann werden den
7ten -in Neustadt in meiner - Behausung von
den nämlichen Jahrgängen , und auch Rheder
Gewächs noch 48 Fuder versteigert werdeM

S . Klein .
Pach t a n tr äge .

Grvßherz . Zuchthaus - VerwaltungMannheim .
Nach eingclangter hohen Weisung grvßher -

zoglich hochpreislichen Ministeriums deö Innern
Landes - Polizei - Departement soll dcrnächsthie -
siger Stadt an der Heidelberger Straße sie«

gcnde . , an den botanischen Garten stoßende ,
mit fruchttragenden Baumen und Weinreben
rmzbar angelegte , und mit einem bewohnba¬
ren Gartnerhaus versehene groß ; Zuchthaus¬
garten , welcher an baubarem Gartcnftld —
6 Morgen 1 Pirtrl 8 Ruthen ; an innern Was »
serb hälter 2 Morgen u Ruthen enthaltet ^
nebst dem außerhalb hinter dem Garten liegen .

,den in 2 Morgen 18 Ruthen bestehenden Ak«
kerfeid , endlich die Ausfischung des großen
längs dem Garten hinziehenden Kanals mit¬
telst öffentlicher Versteigerung ln einen ander -
weiten sechsjährigen Bestand begeben werden .
Da man zu Vornahm dieser Versteigerung den
7ten August d. I . Nachmittags 2 Uhr in dem
Garten selbst anberaumc hat : so wird dieses
de » allenfallsigen Liebhabern erhssner , um sich
auf bemeideen Tag und Stunde allda cinzu «
finden . Mannheim den 24kcn Juki 1810 .

I . ? !. Kiefer .
Großherzogl . bad . Amt Philippsburg .

( A . N . 1227 . ) Am Freitag den Laten k . M .
August früh 9 Uhr , wird die Kaminfegerei
des hiesigen Amtsbezirks auf weitere 3 Jahre
in Abstcigerung gegeben , welches andurch öf¬
fentlich bekannt gemacht wird , damit sich die
Liebhaber dabei einfinden können . Philipps -

bürg am LZten Juli «810 .
Schoch . Vät . Boos .
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